
Nein zum Umbau auf Kriegswirtschaft!
Wir IGM - Kolleginnen und Kollegen bei VW schauen mit großer Sorge auf die weltweite 
Aufrüstung  und  zunehmende  Kriege.  In  Deutschland  werden  bereits  erste  Werke  zur 
Umstellung auf Rüstungsproduktion gesucht.

Wer uns damit Arbeitsplätze verspricht, versucht auf üble Weise, die Existenzängste der 
Belegschaften in  der Autoindustrie  auszunutzen. Aufrüstung  sichert  nicht  den  Frieden, 
sondern  bereitet  Kriege  vor. Wenn  die  Regierung  einen  „Notstand“  ausruft,  wird  das 
Streikrecht  beschnitten,  gibt  es Arbeitsverpflichtung  und  Anordnungen  zu  extremer 
Arbeitszeitausdehnung.

Im „Kriegsfall“ kommt laut „Arbeitssicherstellungsgesetz" (ASG) eine Zwangsverpflichtung 
unter Androhung von Gefängnis für sogenannte Spezialisten aller Berufsgruppen hinzu. In 
den Schützengräben der Welt sterben Menschen wie du und ich nicht für höhere Werte, 
sondern für die Interessen großer Kapitaleigner.

Die  Rüstungsindustrie  jubelt  über  explodierende  Gewinne.  Die  Wiederaktivierung  der 
Wehrpflicht ist in Vorbereitung, um künftig uns und unsere Kinder in Kriege zu schicken. 
Aktuell steigen mit dem Krieg im Nahen Osten sofort die Preise für Benzin. Schon wird von 
höherer Inflation gesprochen.

Diese Entwicklung machen wir nicht mit!

Aufrüstung und Kriegswirtschaft sind gegen die Interessen der Kolleginnen und Kollegen 
und  unserer  Familien  und  widersprechen  unseren  gewerkschaftlichen  Zielen. 
Unterstreichen  wir  unsere  Losung  "Kampf  um  jeden  Arbeitsplatz!“  und  setzen  wir  uns 
aktiv für unser Ziel „Frieden, Abrüstung und Völkerverständigung“ ein (ÍGM-Satzung unter 
§  2  ´Aufgaben  und  Ziele  der  IG  Metall).  Und  wir  rufen  den  IG-Metall-Vorstand,  den 
Betriebsrat und alle Mitglieder auf: Nein zum Umbau auf Kriegswirtschaft!

Erstunterzeichner*Innen
Cem Ince,  IGM Mitglied, Mitglied des Bundestages der Linken *  Lars Hirsekorn, IGM Mitglied im 
BR,  Volkswagenwerk  Braunschweig  *  Sven  Schramm,  IGM  Vertrauensmann  und  BR,VW-
Sachsen, Die Gläserne Manufaktur Dresden * Namik Sarikaya, IGM Vertrauensmann,VW Kassel * 
Tobias  Blessmann,  IGM  Mitglied,  Volkswagen  Werk  Kassel  *  Dirk  Hirsekorn,  IGM  Mitglied, 
Arbeiter, VW Braunschweig *  Ronny Vornkahl,  IGM Mitglied im BR, VW Braunschweig *  Mirco 
Baxmann, IGM Delegierter, VW Wolfsburg * Christoph Meyer, IGM Vertrauensmann,VW Kassel * 
Majuran  Srisegaran,  IGM  Vertrauensmann,  VW  Braunschweig  *  Stephan  Krull,  Ehemaliges 
Mitglied  im  Betriebsrat,  VW WOB *  Christos  Paralis,  IGM Mitglied  der  VKL  als  Sprecher  der 
Migranten,  VW  Salzgitter  *  Mark  Seeger,  IGM  Mitglied  im  Betriebsrat,  VW  Braunschweig  * 
Ricardo  de  Allesandro,  IGM  Mitglied  im  Betriebsrat,  VW  Braunschweig  *  Hidir  Budak,  IGM 
Mitglied,  Volkswagen Werk Kassel  *  Michael Schulz,  IGM Mitglied,  VW Braunschweig *  Martin 
Kollek, IGM Vertrauensmann, Volkswagen Group Services Braunschweig *  Michael Werner, IGM 
Mitglied,  Volkswagen Wolfsburg  *  Agid Acer,  IGM Mitglied  im Betriebsrat,  VW Braunschweig  * 
Franziska  Reuter,  IGM  Mitglied  im  Betriebsrat,  VW  Braunschweig  *  Timo  Reuter,  IGM 
Delegierter  und Vertrauensmann, Salzgitter  Peine,  PowerCo *  Christoph Tonagel,  IGM Mitglied 
der VKL, VW Braunschweig *  Thorsten Donnermeier,  IGM Mitglied der VKL, Volkswagen Werk 
Kassel *  Andreas Gärtner,  IGM Mitglied der VKL, Volkswagen Werk Kassel *  Ercan Laleli, IGM 
Mitglied  im  Betriebsrat,  Volkswagenwerk  Kassel  *  Arzu  Karabulut,  IGM  Mitglied  der  VKL, 
Volkswagenwerk  Braunschweig  *  Michael  Kunick,  IGM  Mitglied  der  VKL,  Volkswagen  Werk 
Braunschweig  *  Konstantin  Antjushin,  IGM-Mitglied,VW  Kassel

Ausgefüllte Unterschriftenliste bitte als PDF an: ifabvw@sagtnein.org 

mailto:ifabvw@sagtnein.org


Name * Werk
Gewerkschaft 

/ Funktion
Kontakt ** Unterschrift

*     Mit dem Eintrag  in die beiliegende Liste  erkläre ich meine jederzeit formlos gegenüber  den InitiatorInnen widerrufbare 
Einwilligung Veröffentlichung  des  Namens,  Betriebs,  Gewerkschaft  und  Funktion

**   Mit meiner  Unterschrift willige  ich  ausdrücklich ein, dass  ich per E-Mail  kontaktiert werden darf, um mir  weitere  Informationen zur 
Kampagne, Newsletter  etc.  zu senden.  Mir  ist  bewusst,  dass  die  E-Mail-Kommunikation  nicht  immer  verschlüsselt  erfolgen  kann  
und  somit  Risiken  birgt. Ich  nehme  diese  Risiken  in Kauf.  Ich  kann  diese  Einwilligung  jederzeit  mit  Wirkung  für  die  Zukunft  
widerrufen,  indem  ich  eine  E-Mail  sende  oder schriftlich per Post informier e.
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mailto:ifabvw@sagtnein.org

	Nein zum Umbau auf Kriegswirtschaft!
	Diese Entwicklung machen wir nicht mit!


